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Matthias Claudius
Abendlied

Der Mond ist aufgegangen,
Die goldnen Sternlein prangen
Am Himmel hell und klar;
Der Wald steht schwarz und schweiget,
Und aus den Wiesen steiget
Der weiße Nebel wunderbar.

Wie ist die Welt so stille,
Und in der Dämmrung Hülle
So traulich und so hold!
Als eine stille Kammer,
Wo ihr des Tages Jammer
Verschlafen und vergessen sollt.

…


Heinrich Heine
Ich hatte einst ein schönes Vaterland

Ich hatte einst ein schönes Vaterland.  
Der Eichenbaum  
Wuchs dort so hoch, die Veilchen nickten sanft.  
Es war ein Traum.   

Das küßte mich auf deutsch, und sprach auf deutsch  
(Man glaubt es kaum 
Wie gut es klang) das Wort: »ich liebe dich!«  
Es war ein Traum.





Bertolt Brecht
Der Pflaumenbaum

Im Hofe steht ein Pflaumenbaum, 
Der ist so klein, man glaubt es kaum. 
Er hat ein Gitter drum, 
So tritt ihn keiner um. 
Der Kleine kann nicht größer wer'n, 
Ja - größer wer'n, das möcht' er gern! 
's ist keine Red davon: 
Er hat zu wenig Sonn'. 

Dem Pflaumenbaum, man glaubt ihm kaum, 
Weil er nie eine Pflaume hat. 
[bookmark: _GoBack]Doch er ist ein Pflaumenbaum: 
Man kennt es an dem Blatt. 
